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Wiener Philharmoniker und Christian Thielemann 
spielen „Beethoven9“ für Fernsehen und DVD 

 
UNITEL und ORF produzieren den Zyklus audiovisuell 

 
 
Wien/München, 2. Dezember 2008. Die Produktionsfirma UNITEL zeichnet in Zusammenarbeit 
mit dem ORF alle neun Beethoven-Symphonien der Wiener Philharmoniker unter Leitung von  
Christian Thielemann für Fernsehen und DVD auf. Zum Auftakt des Beethoven9-Zyklus werden die 
erste und zweite Symphonie am 1. und 2. Dezember 2008 im goldenen Saal des Wiener Musikvereins 
aufgenommen.   
 
Im März 2009 wird der Zyklus mit der dritten und vierten Symphonie fortgesetzt, im November  
folgen die siebte und achte Symphonie. Den Abschluss bildet im April 2010 die Aufzeichnung der 
fünften, sechsten und neunten Symphonie. Begleitend entsteht eine ORF/Unitel-Dokumentation über 
die Arbeit des Orchesters und Christian Thielemann an Beethoven9.  
 
Ab Dezember 2010 wird Beethoven9 in ausgewählten Musikzentren der Welt, darunter in Berlin, 
zu hören sein. Zu diesem Zeitpunkt werden alle Symphonien auf DVD vorliegen und zur 
multimedialen Nutzung verfügbar sein. Im Fernsehen zeigen ORF und CLASSICA Beethoven9 
voraussichtlich ab 2009/2010.  

Die Idee zu Beethoven9 entstand vor drei Jahren. Christian Thielemann, der seit 2000 regelmäßig 
mit den Wiener Philharmonikern zusammenarbeitet, zögerte mit seiner Zusage nicht: „Die Chemie 
zwischen dem Orchester und mir hat vom ersten Augenblick an gestimmt.“ Es sei „ein schönes 
Abenteuer“, mit den Wiener Philharmonikern zu spielen, denn: „Man bekommt Bälle zugespielt und 
spielt sie wieder zurück.“  

Orchester-Vorstand Clemens Hellsberg: „Das symphonische Werk Ludwig van Beethovens ist nach 
wie vor die größte Herausforderung, der sich Orchester und Dirigenten unterziehen können. Jede 
Generation muss sich einmal mit den Symphonien von Beethoven auseinandersetzen und den 
adäquaten Zugang finden. In diesem Sinne wird sich unser zuletzt stark verjüngtes Orchester in den 
kommenden Jahren mit dem Kosmos der neun Symphonien Beethovens auseinandersetzen, wobei 
mit Christian Thielemann ein künstlerischer Leiter an der Spitze steht, der das Bekenntnis zu 
tradierten Werten mit höchst zeitgemäßer Realisierung verbindet und somit der zeitlosen Größe 
dieses einzigartigen Gesamtwerkes gerecht wird.“  

Die audiovisuellen Aufnahmen werden vom ORF an je zwei Abenden mit acht Kameras in Dolby 
Digital 5.0. Sound und in HD aufgezeichnet. ORF-Programmdirektor Wolfgang Lorenz: "Die TV-
Ausstrahlung von Beethoven9 entspricht dem Selbstverständnis des ORF, elektronische 
Nationalbibliothek zu sein. Wir verstehen uns auch als Spurensicherer. Beethoven9 ist ein weiteres 
Projekt einer jahrzehntelangen guten Zusammenarbeit mit den Philharmonikern und dem Partner 
UNITEL."
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Jan Mojto, geschäftsführender Gesellschafter von UNITEL CLASSICA, hat Beethoven9 von Anfang 
an unterstützt: „Wir wollen den Beethoven für das neue Jahrhundert machen, für Fernsehen, DVD 
und die gesamte multimediale Auswertung.“ UNITEL CLASSICA, eines der international führenden 
Produktions- und Vertriebshäuser von klassischer Musik für TV, DVD und Kino, verbindet mit den 
Wiener Philharmonikern eine 40jährige Partnerschaft. Aus ihr sind mehr als 200 Produktionen 
hervorgegangen, darunter auch der legendäre Zyklus aller Beethoven-Symphonien mit Leonard 
Bernstein, der vor 30 Jahren ebenfalls im Wiener Musikverein aufgenommen wurde. UNITEL 
CLASSICA produziert sowohl mit Christian Thielemann als auch mit den Wiener Philharmonikern 
auf exklusivvertraglicher Basis.   
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